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Duell um die Meisterschaft 

Im Namen des TSV Tiefenbach heiße ich alle Sportfreunde und insbesondere 
die Fußballfans unter Ihnen ganz herzlich willkommen zur sechsten Ausgabe 
unseres Newsletters! 

Unsere neu ins Leben gerufene Mannschaft konnte auch in der Rückrunde mit 
tollem Fußball begeistern und steht aktuell unverändert auf Rang eins. Im 
heutigen Spiel kämpft sie gegen den TSV Kronwinkl, der nur einen Punkt 
hinter unserem Team in der Tabelle lauert um die Meisterschaft und kann den 
größten Erfolg einer Tiefenbacher Seniorenmannschaft seit langer, langer Zeit 
wahr machen. 

Ich möchte mich im Namen des Teams bei all Denjenigen bedanken, die uns 
bei unserem Neuaufbau des Seniorenfußballs unterstützt haben und hoffe, 
dass sie auch weiterhin (Aufstieg hin oder her!) gerne den Weg zu den 
Spielen unseres „Teams“ finden. Immerhin war das erst der Anfang, denn der 
TSV hat auch in Zukunft noch viel vor! 

Selbstverständlich planen wir auch für die kommenden Heimspiele der 
nächsten Saison jeweils aktuelle Ausgaben, so dass Sie mit den wichtigsten 
sportlichen Informationen versorgt werden. Doch nehmen Sie sich jetzt 
erstmal die Ruhe, in diesem sorgfältig zusammengestellten Heft zu 
schmökern; sicher erkennen Sie auch ein bekanntes Gesicht zwischen den 
Seiten wieder. 

Und haben Sie schon einen Blick auf unsere neu gestaltete Website geworfen 
(nicht schwierig: www.tsv-tiefenbach.de)? Neben einer aktuellen 
Berichterstattung der TSV-Abteilungen in verschiedenen Rubriken, versorgen 
wir Sie auch immer mit weiteren News zum TSV-Fußball - übrigens auch mit 
einem Zusammenschnitt der Video-Highlights aus den Senioren-
Fußballspielen! 

Mit sportlichen Grüßen 

Frank Mihm-Gebauer 

Erster Vorsitzender TSV Tiefenbach 
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Foto (von): Elfriede Haslauer Von links: Lambert Rauch (Funktionär), Luca Zehntner, Stefan Zehntner (Team-Manager), 
Hartmut Hammerl (Funktionär), Claudia Zehntner (Funktionärin), Tillmann Antony, Simon Haslauer, Benedikt Priller, 
Michael Kapser (Team-Manager), Maximilian Antony (Vize-Spielführer), Maximilian Haas, Michael Hubrig, Hannes 
Maier, Markus Poisl (Betreuer), Adam Sandl, Maximilian Maier (Trainer), Fabian Stangl (Spielführer), Philipp Dennerl, 
Lucas Trost, Simon Assmann, Niklas Adler, Andreas Stangl, Maximilian Kraxenberger, Manoel Stauner, Kevin 
Schmerbeck, Stephan Eschlberger, Valentin Schmid, Lukas Kandler, Julian Weigl, Christoph Kronthaler, Dennis Künast 
(Trainer), Anton Eichner (Betreuer), Eingeklinkt: Paul Mühlbauer, Konstantin Baier, Fritz Wagner, Michael Petrat 
 



Showdown! 
 
 
Seit der letzten Ausgabe konnten die Künast/Maier-Schützlinge die im 
Heimspiel gegen den SV Gündlkofen begonnene Siegesserie fortsetzen und 
bestritten auch die Heimspiele gegen den SV Altheim (3:1) und den ETSV 09 
Landshut (3:1) siegreich. Eine große Gala-Vorstellung folgte im Auswärtsspiel 
gegen die Bezirksliga-Reserve der DJK Altdorf, als man einen 8:2 Kantersieg 
herausschießen konnte.  
 
Da aber der Konkurrent aus Kronwinkl seine sämtlichen Aufgaben in der 
Rückrunde ebenfalls erfolgreich und sogar ohne Niederlage meistern konnte, 
muss es im ausstehenden letzten Saisonspiel, das gegeneinander stattfindet, 
zur Entscheidung kommen. Ein Showdown also, für den sich sogar das 
Regionalfernsehen angekündigt hat und über 300 Zuschauer erwartet werden. 
 
Wegen des Rückzugs des SC Pfettrach aus dem Spielbetrieb in der 
Winterpause und einem spielfreien Wochenende hatten die Grün-Weißen nun 
drei Wochen Ruhe und Zeit, um sich gebührend auf das entscheidende Spiel 
vorzubereiten. 
 
Fest steht: Der Sieger des Duells ist Meister der A-Klasse Landshut der 
Saison 2018/19, ein Remis würde den Tiefenbachern wegen des 
Punktsvorsprungs in der Tabelle am Ende genügen. 
 
Auf ein Unentschieden will man es aber gleich gar nicht ankommen lassen 
und ist gewarnt vor der enorm effizienten Torchancenauswertung und 
leidenschaftlichen Einstellung der Kronwinkler zum Kampf, die niemals 
aufstecken und bis zur letzten Minute alles in die Waagschale werfen werden.  
 
Vielleicht erinnert man sich an das Hinspiel im Herbst, wo man trotz eines 
unvollständigen Kaders den Rivalen aus Kronwinkl über 90 Minuten sehr gut 
im Griff hatte, es aber verpasste nach dem verdienten 1:0 die Führung weiter 
auszubauen und schließlich in der dritten Minute der Nachspielzeit mit der 
ersten Torchance der Kronwinkler doch noch den Ausgleich hinnehmen 
musste. 
 
Ein konzentrierter Auftritt über die volle Spielzeit und die notwendige 
Konsequenz und Klugheit  in den Zweikämpfen sollten der Schlüssel zum 



Sieg sein und den Tiefenbachern hoffentlich die ersehnte Meisterschaft und 
den damit verbundenen Aufstieg in die Kreisklasse bescheren. 
 
Verdient hätten den Triumph natürlich beide Mannschaften, weil sich sowohl 
der TSV Tiefenbach als auch der TSV Kronwinkl in einem äußerst starken 
Teilnehmerfeld der A-Klasse Landshut am Ende sehr souverän als 
Führungsmannschaften absetzen konnten. 
 
Der Verlierer des Duells erhält als ungeliebten Trostpreis ein Relegationsspiel 
gegen einen der vier weiteren regionalen Releganten aus den A- und 
Kreisklassen und hat eine weitere Gelegenheit, den Aufstieg zu realisieren. 
 
Die beiden Trainer Maximilian Maier und Dennis Künast können bis auf die 
schmerzliche Absenz von Valentin Schmid (Tennis-Punktspiel) auf das volle 
Personal zurückgreifen. Hinter dem Einsatz von Andreas Stangl (Verletzung) 
steht allerdings noch ein Fragezeichen. 
 
 
 

 
Fieberkurvenvergleich des TSV Tiefenbach und des TSV Kronwinkl (Quelle: Fupa.net) 
 

 



 
 

Tabelle/Statistik vor letztem Spieltag 2018/19 
 

 
Tabelle am 13.05.2019 (Quelle: Fupa.net ) 
 
Im letzten Spieltag der A-Klasse Landshut in der Saison 2018/19 machen- wie 
bekannt- die Tiefenbacher und die Kronwinkler die Meisterschaft im direkten 
Duell untereinander aus. 
Bereits vor drei Wochen verabschiedete sich der SV Ohu-Ahrain aus dem 
Rennen um Platz zwei, als er gegen den TSV Kronwinkl knapp mit 0:1 
unterlag. Im Hinspiel konnte der SV, der den dritten Rang belegen wird, dem 
Rivalen aus Kronwinkl allerdings die bisher einzige Saisonniederlage zufügen. 
Um den vierten Platz kämpfen im letzten Spiel der TSV Landshut-Auloh, 
(ursprünglich großer Meisterschaftsfavorit), der SV Altheim und der wegen 
seiner Heimstärke gefürchtete SSV Landshut-Schönbrunn. 
Die DJK Mirskofen, die ebenfalls eine Saison unter ihren Möglichkeiten spielte 
und der nach hoffnungsvollem Saisonauftakt stark kriselnde SV Gündlkofen 
folgen auf Rang sieben und acht nach jeweils enttäuschenden 
Rückrundenergebnissen. 
Der SC Bruckberg, die DJK Altdorf II und der ETSV 09 Landshut 
komplettieren ein- wie der Saisonverlauf gezeigt hat- niemals zu 
unterschätzendes unteres Teilnehmerfeld einer qualitativ hochwertigen A-
Klasse Landshut. 
Bereits im Winter hat sich der SC Pfettrach aus dem Spielbetrieb 
verabschiedet. 



Der aktuelle Tiefenbacher Kader hat einen Altersschnitt von 24,16 Jahren, 
was der durchschnittlichen Lebenserwartung eines Araberhengstes (bei guter 
Fütterung) entspricht. 
 
Michael Hubrig (1733 Spielminuten) und Dennis Künast (1677 
Spielminuten) haben als einzige Spieler der Grün-Weißen jedes Spiel 
bestritten. 
 

 
 
Spielerstatistik am 13.05.2019 (Quelle: Fupa.net ) 



Letzterer ist zudem führender TSV-Spieler bei den Assists und hat zudem mit 
13 Vorlagen und neun Einschüssen die besten Scorerwerte des TSV 
Tiefenbach. 
Ein Blick auf die unten stehende Statistik zeigt, warum Maximilian Antony 
(bester Tiefenbacher Schütze mit 16 Treffern)  im Duell mit Kronwinkl noch 
mindestens zwei Treffer erzielen will (er würde sich dann die „Torjägerkrone“ 
mit TSVK-Mann Marco Kammerer teilen). 
Noch niemals ausgewechselt werden mussten TSV-Keeper Hannes Maier 
und Capitano Fabian Stangl, die damit alle absolvierten Partien 90 Minuten 
lang auf dem Platz standen (oder rannten). 
Hannes Maier kann zudem mit zwölf Gegentoren in 17 Spielen die besten 
Werte als Keeper für sich verzeichnen. 
 

 
Torschützenliste A-Klasse Landshut 2018/19 am 13.05.2019 (Quelle: Fupa.net ) 
 





„Bräsl bräsentiert“:  
 
Markus „Bräsl“ Poisl schrieb bis 2007 für den „Spiegel“ und 
war dann als Leiter der Redaktion/Sport beim „Focus“ aktiv. Seit 
2018 verfasst er Spielberichte für den TSV-Newsletter 
„Greenfields“. Er ist Preisträger 2009 und 2012 des „sportlichen 
Federhalters“- gestiftet vom Händlmaier-Fanclub.  
 
 
20. Spieltag: „Tiefenbach nimmt auch schwere Hürde Altheim“ 
 
 
Nachdem Altheim Anfang April einen hochverdienten Punkt gegen Mitkonkurrent 
Kronwinkl holte, war man im Lager der Tiefenbacher natürlich gewarnt. Vor allem 
die Offensive der Gäste um Torjäger Oleg Kirpitschjow konnte in den letzten 
Wochen überzeugen und sorgte stets für Gefahr im Strafraum des Gegners. Doch 
an diesem Samstag sollte dies nur selten der Fall sein, denn die Gastgeber waren 
hellwach und drückten Altheim schon zu Beginn in die eigene Hälfte. So dauerte 
es nur bis zur dritten Spielminute, bis sich Maximilian Maier ein Herz fasste und 
nach einer Ecke unter Mithilfe des Gegners zum 1:0 einnetzte. Eigentlich sollte 
diese frühe Führung Sicherheit geben, doch das Gegenteil war der Fall. Plötzlich 
ließ sich der Spitzenreiter weiter zurückfallen und Altheim presste nun etwas 
höher. Chancen aus dem Spiel heraus ergaben sich trotzdem kaum für die Gäste. 
Da musste schon ein Abwehrfehler der Grün-Weißen zu Hilfe kommen um in der 
14. Minute den überraschenden 1:1 Ausgleich zu erzielen. Zum Glück dauerte 
diese Schwächephase des TSV nicht allzu lange, denn schon bald fing man sich 
wieder und konzentrierte sich wieder darauf das Spiel in den gegnerischen 
Strafraum zu verlegen. In der 30. Minute dann auch die verdiente 2:1 Führung 
durch Valentin Schmid, der aus dem Getümmel einschoss. 
Angeführt von einem überragendem Kapitän Fabian Stangl und einem 
spielfreudigen Dennis Künast ließ der TSV dann in der zweiten Halbzeit nichts 
mehr anbrennen und kontrollierte das Spiel nun nach Belieben. Wenn dann doch 
ein Angriff der Gäste auf das Tor von Hannes Maier zurollte, war der ebenfalls gut 
aufgelegte Stephan Eschlberger zur Stelle und klärte. In der 65. Minute dann die 
Entscheidung durch Torjäger Maximilian Antony, der eine Hereingabe von 
Dennis Künast zum 3:1 nutzte. Nun war der Widerstand der Gäste gebrochen 
und der umsichtige SR Manfred Alt brachte die größtenteils faire Partie souverän 
über die Zeit. 
 
 
22. Spieltag: „Tiefenbach erledigt Pflichtaufgabe ohne Glanz“ 
 
 
Zum vorletzten Heimspiel des TSV Tiefenbach am Ostermontag bei strahlendem 
Sonnenschein wartete der Tabellenletzte 09 Landshut auf den Spitzenreiter. Die 



Grün-Weißen waren aufgrund der letzten knappen Ergebnisse des Gastes 
gewarnt und begannen die Partie sehr engagiert und zielstrebig. 
Bereits in der dritten Minute war es dann Torjäger Maximilian Antony, der eine 
Hereingabe von Fabian Stangl zum 1:0 nutzen konnte. Auch in der Folgezeit war 
der TSV hellwach und erspielte sich Chance um Chance. So fiel in der siebten 
Minute auch  schon das 2:0 durch Maximilian Antony, diesmal per Kopf. Als 
dann in der 29. Minute Dennis Künast ein Traumtor in den Winkel zum 3:0 
gelang, schien man im Lager des Gastgebers schon an einen Kantersieg zu 
glauben. Doch ab der 30. Minute war es dann vorbei mit der Herrlichkeit, der TSV 
schaltete gleich mehrere Gänge zurück und fand auch nach einigen Wechseln 
nicht mehr ins Spiel. 09 Landshut gelang kurz vor der Halbzeit sogar das 1:3 nach 
einem Sololauf. Wer nun hoffte, dass die Pause dem TSV half, wieder in die Spur 
zu kommen, sah sich bitter enttäuscht. Zwar hatte man das Spiel gegen das 
Schlusslicht weiterhin im Griff. Jedoch war dies alles andere als souverän.  Die 
Gäste hatten sogar noch Pech bei einem Lattenkracher sonst wäre es nochmal 
spannend geworden. So passierte in Halbzeit zwei nicht mehr allzu viel und der 
TSV brachte den Pflichtsieg unter Dach und Fach. 
 
 
23. Spieltag: „TSV nach Kantersieg bereit fürs Endgame“ 
 
 
Verlieren verboten hieß es für den TSV Tiefenbach beim Auswärtsspiel in Altdorf, 
wenn man die Entscheidung um die Meisterschaft im Fernduell mit Kronwinkl noch 
in der eigenen Hand haben wollte. 
Und der Spitzenreiter lieferte und setzte den Gastgeber von Beginn an unter 
Druck. Die zahlreichen mitgereisten Fans des TSV mussten ihr Kommen nicht 
bereuen und sahen ein Offensivspektakel der besonderen Art. Bereits nach 9 
Minuten schlug es im Kasten der Altdorfer ein (0:1 Michael Hubrig) und auch in 
der Folgezeit konnten die Gastgeber den Angriffen des Primus nicht standhalten. 
Weitere Tore waren die logische Konsequenz eines gnadenlosen Sturmlaufs der 
Gäste: 0:2 in der 13. Minute durch Maximilian Haas, 0:3 in der 17. Minute durch 
Valentin Schmid, 0:4 in der 30. Minute durch den bärenstarken Andreas Stangl, 
der sich dann leider beim Treffer zum 1:5 in der 44. Min verletzte und durch 
Philipp Dennerl ersetzt wurde. Auch nach der Pause war der TSV die klar 
tonangebende Mannschaft, musste aber in der 54. Minute ein Traumtor der 
Altdorfer durch Manuel Weinzierl hinnehmen. Aber die Gäste schüttelten sich 
kurz und machten das was sie am Besten konnten: Nach vorne spielen. So 
dauerte es nicht lange bis die nächsten Treffer fielen: 2:6 in der 69. durch Dennis 
Künast, 2:7 in der 72. Minute erneut Künast und den Schlusspunkt zum 8:2 
Auswärtssieg setzte dann "Capitano" Fabian Stangl in der 80. Minute. Zur 
Altdorfer Ehrenrettung muss man erwähnen, dass der etatmäßige Keeper Lukas 
Fernandes kurzfristig absagen musste und durch einen Spieler vertreten wurde. 
Schiedsrichter Franz Huber hatte einen leichten Nachmittag und keine Probleme 
mit der fairen Partie. Nun hat der TSV bis zum Showdown gegen Kronwinkl 
spielfrei und kann weiter vom direkten Aufstieg träumen. 
. 



 

Die Tiefenbacher Spiel-Symbolik 
 
Für den sechsten Streich der Vorstellung Tiefenbacher Spieler aus der 
neugegründeten Mannschaft 2018/19 wurden neun ganz besondere Exemplare 
ausgewählt, an Hand denen man die Zusammensetzung der Tiefenbacher Mannschaft 
leicht erklären kann. 
 

 

 

Andreas Stangl 

Alter: 27 

Position: Angriff 

Das HERZ der Tiefenbacher Truppe. Ein 
leidenschaftlich kämpfender und unermüdlicher 
Arbeiter und Motivator im Dienste der Mannschaft, 
stets torgefährlich und siegeshungrig auf dem 
Platz, abseits des Feldes die Symbolfigur für Spaß 
und gute Laune. Unvergessen bleibt sein 
Heldenauftritt im jüngsten Spiel gegen Altdorf, als 
er im Duell mit vier Gegenspielern über das halbe 
Spielfeld stürmte und trotz eines Muskelfaserrisses 
das Tor erzielte 

 

Christoph Kronthaler 

Alter: 29 

Position: Defensives 
Mittelfeld 

Der routinierteste und erfahrenste Tiefenbacher 
Spieler. Einsetzbar als Innenverteidiger und als 
Sechser, beidfüßig, zweikampfstark, technisch 
versiert und mit großer Spielintelligenz. Die 
perfekte Partie als Sechser absolvierte er gegen 
den in voller Stärke aufgestellten SV Gündlkofen im 
Hinspiel. Auch in den restlichen Partien eine der 
wichtigsten Stützen, ein schlechtes Kronthaler-
Spiel ist in dieser Saison noch nicht vorgekommen! 



 

 

 

 

 

 

 

 

Maximilian Antony 

Alter: 27 

Position: Angriff 

Die grün-weiße SONNE. Stolz, Aushängeschild 
sowie Leader der jungen Tiefenbacher Mannschaft, 
führender Team-Torschütze mit 16 Treffern, 
obwohl er die Hälfte der Saison in der 
Innenverteidigung gespielt hat. 

Seine Gänsehaut- Kabinen-Ansprachen vor den 
Spielen muss man erlebt haben. Im schweren 
Heimduell gegen den SSV Landshut-Schönbrunn 
entschied er mit einem Dreierpack die Partie im 
Alleingang. 

 

Valentin Schmid 

Alter: 21 

Position: Offensives Mittelfeld 

Das Fußball- und Tennis-Multitalent ist der 
STARKE ARM der Grün-Weißen. Mit sieben 
Treffern und drei Vorlagen und etlichen 
Offensivaktionen, die zu einem Tor geführt haben, 
hat er einen Bärenanteil am Tiefenbacher Erfolg. 
Mit ihm auf dem Spielfeld musste die Mannschaft 
noch keine Niederlage einstecken. Schwer wog 
seine Verletzung aus dem Bruckberg-Spiel. 
Besonders beachtlich ist, dass er mit 21 Jahren ein 
absoluter Newcomer im Bereich Seniorenfußball ist 
und zuvor noch kein Pflichtspiel im 
Seniorenbereich ausgetragen hat. 

 

 



 

 

 

 

 

 

Stephan Eschlberger 

Alter: 23 

Position: Außenverteidiger 

Die FERSE der Künast/Maier-Formation. 
Marschiert als Roadrunner auf der Außenlinie 
unablässig auf und ab. Durch seine körperliche 
und geistige Schnelligkeit immer vor dem 
Gegenspieler am Ball. Der perfekte gelernte 
Außenverteidiger: Schirmt konstant und geschickt 
die Außenbahn nach hinten ab, ist aber genauso 
oft in der Offensive anzutreffen und kann nun 
schon satte zwölf Torvorlagen vorweisen. Immer 
vorbildlich, fair und korrekt und auch daher ein 
Prunkstück des Teams. 
 
 
 
 
 
 
 
Michael Hubrig 
 
Alter: 25 
 
Position: Mittelfeld 
 
Das SCHLITZOHR der Mannschaft. Technisch 
hoch versiert und daher variabel auf allen 
Positionen einsetzbar. Hat bis auf den 
Innenverteidiger schon jede Position besetzt und 
alle Ligaspiele bestritten. Auch wegen seiner 
Torgefährlichkeit  (5 Treffer, 7 Assists) einer der 
Eckpfeiler der Mannschaft. 
 
Der wichtigste Treffer gelang ihm im schweren 
Auswärtsspiel gegen den ETSV 09, als er den 
Rückstand mit einem 14m Linksschuss 
ausgleichen konnte und das Team wieder auf die 
Siegerstraße zurückführte. 
 



 
Manoel Stauner 
 
Alter: 27 
 
Position: Offensives Mittelfeld 
 
Das Bermuda-Dreieck der Mannschaft. Lebt in 
München, bereist die Welt und ist daher selten da. 
Absolvierte immerhin vier Spiele in der Vorrunde. 
Bleibt nur zu hoffen, dass er in der nächsten Saison 
wieder häufiger dabei ist 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Maximilian Maier 
 
Alter: 28 
 
Position: Innenverteidigung 
 
Der WILLE der Mannschaft und der beste und 
kompletteste Fußballer im Team. Fintenreich im 
Zweikampf, gefährlich bei Standards, sein rechter 
Fuß ist gefürchtet wie der mächtige Löwe von 
Abaritana. 
 
Bildet zusammen mit Dennis Künast ein 
kongeniales Trainergespann, das sich als absoluter 
Glücksgriff für die junge Tiefenbacher Mannschaft 
erweist, die im Laufe der Saison eine 
hervorragende Entwicklung genommen hat.

 

 

 



Fritz „the Cat“ Wagner 

Alter: 21 

Position: Rechts außen 

Der EDELSTEIN der Mannschaft. Ein Virtuose 
am Ball, dirigiert den Ball wie eine Sinfonie, 
streichelt ihn sanft und geschmeidig wie eine 
Perserkatze. 

Seine überragende Leistung in der Defensive im 
richtungsweisenden Auswärtsspiel beim SV-Ohu-
Ahrain, brachte die drei Punkte unter Dach und 
Fach. Abseits des Platzes ein ruhiger und 
angenehmer Zeitgenosse, der mit trockenen 
Kommentaren voll ins Schwarze trifft.

 
Michael Hubrig bejubelt seinen Treffer zur frühen Führung in Altdorf (Quelle: Fupa.net) 



 
Auch gegen den TSV Kronwinkl will unsere Tiefenbacher Mannschaft wieder jubeln. (Quelle: 
Fupa.net) 
 

Unterstützt unser Team in den (Heim-)Spielen und seid Teil der Gemeinschaft rund 
ums Leder in Tiefenbach. Fußball macht Spaß, egal ob man selbst spielt oder zusieht!  

Der Bilderwitz der Woche 

Quelle: www.martin-perscheid.de 



 
Ein Mandala zum Ausmalen für alle Fußball-Stinkstiefel. Man benötigt Farbstifte! 

Rubrik: „TSV sucht“ 

 

Wir sind dringend auf der Suche nach Interessenten für einen 
Vereins-Schiedsrichter. Als Schiedsrichter beim BFV hat man 
nach einer dreitägigen Wochenendausbildung sofort die 
Möglichkeit für jedes geleitete Spiel Geld (Pauschale+ 
Fahrtkosten) zu verdienen und hat zusätzlich bei allen 
Bundesligaspielen freien Eintritt. 
Nähere Infos unter: 
http://www.bfv.de/cms/service/hier-qualifizieren/_157841.html 
 
Wir sind jederzeit auf der Suche nach Verstärkungen für unsere 
Fußballmannschaft. Training ist jeden Dienstag um 18:45Uhr vor 
Heimspielen jeweils Donnerstag und vor Auswärtsspielen jeden 
Freitag um 18:45Uhr. Bitte einfach bei unseren beiden 
Teammanagern Michael Kapser (Tel-Nr. 0177 24 89 34 7) und 
Stefan Zehntner (Tel-Nr. 0159 01 90 02 98) melden 
 
Hier gleich der Hinweis im Zusammenhang damit: Für die 
kommende Saison geht der TSV Tiefenbach den nächsten 
Schritt und installiert wieder eine Reservemannschaft, um 
allmählich eine nachhaltige und gesunde Struktur etablieren 
zu können. 



Danke an alle Helfer und Gönner! 

Das Comeback des TSV wäre nicht möglich gewesen, wenn wir nicht die 
Unterstützung unserer Helferinnen und Helfer hätten, die zu großen Teilen 
ehrenamtlich ihre Zeit und ihren Arbeitseinsatz für die Gemeinschaft zur 
Verfügung stellen.  

Ein großes „Merci“ an die Vorstandschaft des Turn- uns Sportvereins, die sich 
immer Zeit genommen hat, die notwendigen Dinge gemeinsam und zum Wohl 
des gesamten Vereines anzupacken. Dies gilt insbesondere für Frank Mihm, 
Heinz und Birgit Merkl und Daniela Gebauer. 

Auch Martin Hobmaier ist unermüdlich für den TSV Tiefenbach als Kassier 
und provisorischer Sportheimwirt in ehrenamtlicher Sache unterwegs. Dafür 
möchten wir danke sagen! 

Ebenso ein „Vergeltsgott“ an Georg Hofmeister, der sich bereit erklärt hat bei 
Heimspielen der Mannschaft als Platzkassier den Eintritt zu verlangen. Und an 
Christine Kraxenberger, die die Trikots unserer Spieler fachmännisch 
waschen und trocknen wird, damit man sich in der neuen Spielkleidung auch 
wohlfühlen kann. 

Mit Liviu Badea hat der Verein einen engagierten Platzwart gefunden, der die 
Plätze zu den Spielen aufstreuen wird. Hartmut Hammerl mäht den Rasen 
für uns. Auch hier unser Dank für die tolle Arbeit! 

Zuletzt hier eine Auflistung aller Sponsoren (in alphabetischer Reihenfolge), 
ohne deren finanzielle Unterstützung ein Wiederaufbau undenkbar gewesen 
wäre. Falls sie sich nach Redaktionsschluss dieses Heftes entschieden 
haben, unser gemeinnütziges Werk mit einer Spende zu unterstützen, lesen 
sie natürlich ihren Namen in der nächsten Ausgabe! 

… In diesem Sinne ein herzliches Dankeschön an: 

 

Antinarelli, Michael 

Antony, Tillmann (Ing.-Büro Voigt) 

Autohaus Ostermaier 

Auer, Georg (Schurls Weingalerie) 

Bauer, Andreas (Schallplatten My45) 

Baumgartner, Peter (Lustra LA) 

BayWa AG Landshut 

Bike World Baier (Radsport) 



Fa. Breicro Sportanlagenbau 
(Herbert Breimesser) 
 
Bremer, Axel 

Brenninger, Josef 

Buchner, Christian („Erd/Straßenbau“) 

Buchner sen. Hans 

Dietl, Alfred 

Dietz, Thomas 

Eichner Anton 

Eiscafé Florenz 

Fichtel, Fabian („LA-Brauhaus“) 

Forster, Gasthaus in Gde. Eching 

Fuchs, Josef („Augustiner“ LA) 

Fuss, Dieter 

Gasthaus Waldschänke, Untersteppbach 

Gebauer, Daniela 

Fa. Graf Gabelstapler (Handel) 

Haas, Maximilian 

Haas, Sabine 

Haas, Wolfgang 

Hammerl, Hartmut 

Haslauer, Norbert 

Haslauer, Simon 

Hochmuth, Roland 

Hobmeier, Martin 

Hofmeister, Georg 

Hörl, Gerd 

Ingerl, Anton 

Ingerl, Helmut 

Kapser, Michael 

Kapser, Oliver 

Kapser, Stephan 

Kfz Tremmel 

Klage, Gerald 

Kraxenberger, Max 

Kronthaler, Lorenz 

Lörsch, Frank (Ärztehaus Vilsheim) 

Meierhöfer, Stefan 

Merkl, Heinz 

Mihm, Frank 

Minitüb GmbH 

Mirlach, Karin und Markus 

Neuhauser, Robert (Betten Neuhauser) 

Niedermaier, Fritz 

OneSolar International GmbH 

Fa. Petermaier Verputz (Untersteppbach) 

Pfaller, Raimund (Pflasterbau) 

Pirdszun, Helmut 

Poisl, Markus 

Poisl, Rainer 

Rauch sen., Lambert, 

Rauch jun., Lambert, 

Rauch, Wolfgang 

Resch, Florian (Birkle+Thomer) 

Resch, Franz 

„Schafkopfclub TSV-Sportheim“ 

Schilling, Matthias 

Schmerbeck jun., Georg 

Fa. Schmerbeck Druckerei 

Schuster, Andreas 

Semler, Christian (Fliesen Semler) 

Stangl, Karl 

Teamsport Landshut 

Tremmel, Alexander (Metzgerei) 

Tremmel, Bernd (Chocolat LA) 

Vilsmeier, Frank 

Voigtländer, Mirko 

Wackerbauer, Heiner 



Wackerbauer sen., Josef 

Wackerbauer jun., Josef 

Fa. WeWoRe 

Fa. Willenbacher 

Windbichler, Stefan 

Wittenzeller, Harald 

Zehntner, Christian 

Zehntner, Helmut 

Zehntner, Klaus 

Zehntner, Stefan (R+V-Versicherung) 

Zehntner Wolfgang 

Zink, Ferdinand

 

*Einige Mitbürger unterstützen uns, möchten aber hier aus Bescheidenheit 
nicht genannt werden. Unser Dank gilt natürlich auch so! 

 

+++++++++ SPIELPLAN FUßBALL +++++++++ 

 
+++++++++++++++++++++++HERBST2018+++++++++++++++++++++++++ 
 
 
1 22.07. 14:00 Uhr HEIM  SC BRUCKBERG 3:0 
2 28.07. 15:00 Uhr HEIM  DJK-SV MIRSKOFEN 3:0 
3 02.08. 19:00 Uhr HEIM  TSV LA-AULOH 0:4 
4 12.08. 15:00 Uhr AUSWÄRTS  SV OHU-AHRAIN 1:0 
5 15.08. 15:00 Uhr HEIM  LA-SCHÖNBRUNN 3:0 
6 19.08. 15:00 Uhr AUSWÄRTS  SV GÜNDLKOFEN 5:0 
7 26.08. 14:00 Uhr AUSWÄRTS  SV ALTHEIM  5:0 
8 02.09. SPIELFREI 
9 09.09. 14:00 Uhr AUSWÄRTS  ETSV 09 LANDSHUT 3:1 
10 15.09. 15:00 Uhr HEIM  SV ALTDORF II 2:0 
11 23.09. 15:00 Uhr AUSWÄRTS  SC PFETRRACH 6:0 
12 30.09. SPIELFREI 
13 07.10. 15:00 Uhr AUSWÄRTS  TSV KRONWINKL 1:1 
14 14.10. 16:00 Uhr AUSWÄRTS  SC BRUCKBERG 2:1 
15 20.10. 15:00 Uhr AUSWÄRTS  DJK-SV MIRSKOFEN 1:2 
16 28.10. 14:00 Uhr AUSWÄRTS  TSV LA-AULOH 3:2 
17 03.11. 14:00 Uhr HEIM  SV OHU-AHRAIN 2:2 
 
 
 
 
 



+++++++++++++++++++++FRÜHJAHR 2019+++++++++++++++++++++++++ 
 
 
18 24.03. 14:30 Uhr AUSWÄRTS  LA-SCHÖNBRUNN 1:1 
19 30.03. 14:30 Uhr HEIM  SV GÜNDLKOFEN 5:1 
20 06.04. 15:00 Uhr HEIM  SV ALTHEIM  3:1 
21 14.04. SPIELFREI 
22 22.04. 15:00 Uhr  HEIM  ETSV 09 LANDSHUT 3:1 
23 28.04. 13:00 Uhr AUSWÄRTS DJK ALTDORF II 8:2 
24 04.05. SPIELFREI 
25  12.05. SPIELFREI 
26 19.05. 15:00 Uhr HEIM  TSV KRONWINKL 
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